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Beitrag

Umgang mit unfairen Handelspraktiken – den Landwirten fehlt jedes Verständnis für das 
Vorgehen des Lebensmitteleinzelhandels.

Mit einem offenen Brief an die Vorstandsvorsitzenden von Aldi, Edeka, Lidl und Rewe reagieren die
Bauernverbände auf die heftige Reaktion des Lebensmitteleinzelhandels (LEH) im Zusammenhang mit
der Verabschiedung des Gesetzes gegen unlautere Handelspraktiken (UTP-Richtlinie) im Kabinett.
Den Landwirten fehlt jedes Verständnis für das Vorgehen des LEH. „Mit einem unsachlichen
Rundumschlag wehrt sich der LEH zum Gesetz gegen unlautere Handelspraktiken – ´getroffener Hund
bellt´. Der LEH kann und darf nicht machen, was er will“, sagt Bauernpräsident Walter Heidl, der
gemeinsam mit DBV-Präsident Joachim Rukwied und den Präsidenten der Landesbauernverbände
den offenen Brief unterzeichnet hat.

Anlass dafür ist die jüngste Positionierung des LEH gegenüber der Bundeskanzlerin. Der LEH zeige
sich irritiert, beklage unter anderem Diffamierung und Diskreditierung und fühle sich in
„ehrabschneidender“ Weise behandelt. Der Bauernverband stellte diesen Empfindlichkeiten die
Erfahrungen der Bauernfamilien gegenüber, die seit langem unter massivem wirtschaftlichen Druck
stehen, der die Arbeitsfähigkeit, Existenz und Nachhaltigkeit vieler Betriebe zerstört hat. Dieser Druck
geht maßgeblich aus vom Preiswettbewerb in der Ernährungsindustrie und des LEH.
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Jüngstes Beispiel sind die verheerenden Preissenkungen der zurückliegenden Woche bei 
Schweinefleisch, „die drastisch über das hinausgehen, was auch in Zeiten von Corona und ASP von
Seiten des Marktes angemessen und geboten gewesen wäre“, heißt es in dem offenen Brief. „Die
europäische Richtlinie über unlautere Handelspraktiken ist ein erster, zaghafter und aus unserer Sicht
unvollständiger Ansatz, die missbräuchliche Nutzung von Nachfragemacht in der Lebensmittelkette
einzudämmen. Ihre Unternehmen nehmen häufig in Werbung und Marketing für sich in Anspruch,
nachhaltig, verantwortungsvoll und mit Rücksicht auf die Wünsche von Bürgern und Verbrauchern zu
agieren. Dieser Anspruch bleibt jedoch nur so lange glaubwürdig, wie er nicht in der täglichen
Einkaufspraxis konterkariert wird. Wir fordern Sie auf, Ihren selbstgesetzten Anspruch umzusetzen und
in einem ersten Schritt grundsätzlich und über den Anwendungsbereich der UTP-Richtlinie hinaus auf
die in Rede stehenden unlauteren Handelspraktiken zu verzichten.“

Das Bundeskabinett hatte am 18. November 2020 den Gesetzentwurf gegen unlautere
Handelspraktiken beschlossen. Der DBV hatte den Schritt zur Erweiterung der generell unzulässigen
Handelspraktiken bereits vergangene Woche begrüßt. “Der Gesetzentwurf des BMEL stärkt die
Position der Landwirte in der Lieferkette. Unlautere Handelspraktiken müssen endlich ein Ende
haben“, sagte DBV-Präsident Rukwied vor der Verabschiedung der UTP-Richtline.

Das Bundeskabinett hatte am 18. November 2020 den Gesetzentwurf gegen unlautere
Handelspraktiken beschlossen. Der DBV hatte den Schritt zur Erweiterung der generell unzulässigen
Handelspraktiken bereits vergangene Woche begrüßt. “Der Gesetzentwurf des BMEL stärkt die
Position der Landwirte in der Lieferkette. Unlautere Handelspraktiken müssen endlich ein Ende
haben“, sagte DBV-Präsident Rukwied vor der Verabschiedung der UTP-Richtline.

Aktueller Preisrutsch am Schweinemarkt

Den Schweinehaltern in Bayern und ganz Deutschland droht im Schraubstock zwischen Schlacht-Stau
und Preisverfall langsam die Luft auszugehen. Bauernpräsident Heidl: „Die Situation unserer
Ferkelerzeuger und Schweinemäster ist dramatisch. Wir brauchen jetzt dringend Unterstützung von
der Politik und auch von den Marktpartnern! Sonst gehen in noch mehr Ställen der regionalen
Schweinehalter die Lichter aus. Und ohne Schweinehalter gibt es kein heimisches Schweinefleisch.“

In der vergangenen Woche  ist der Preis um weitere acht Cent auf 1,19 Euro je Kilogramm
Schlachtgewicht abgerutscht. Auch in dieser Woche blieb der Vereinigungspreis für Schlachtschweine
unverändert. In der Woche vom 26. November 2020 bis zum 2. Dezember 2020 beträgt er weiterhin
1,19 Euro je Kilogramm Schlachtgewicht.
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https://www.bayerischerbauernverband.de/themen-erzeuger-vermarktung/tier/wer-macht-sich-auf-kosten-der-bauern-die-taschen-voll-16316
https://www.bayerischerbauernverband.de/themen-erzeuger-vermarktung/tier/wer-macht-sich-auf-kosten-der-bauern-die-taschen-voll-16316
https://www.bmel.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/232-agrarmarktstrukturgesetz.html
https://www.bauernverband.de/topartikel/kabinett-verabschiedet-gesetzentwurf-zur-umsetzung-der-eu-richtlinie-gegen-unlautere-handelspraktiken


Während sich die Erzeugerpreise seit dem Frühjahr damit fast halbiert haben, ist der Verkaufspreis im
Lebensmitteleinzelhandel stabil geblieben oder sogar gestiegen. Damit ist die Spanne zwischen
Erzeuger- und Verbraucherpreis deutlich gewachsen. „Wer verdient an dieser Krise? Irgendjemand in
der Wertschöpfungskette macht sich hier auf Kosten der Bauern die Taschen voll!“, kritisiert Heidl.  Er
fordert von den Schlachtunternehmen und dem Lebensmitteleinzelhandel, diesen unfairen Umgang mit
den Erzeugern sofort zu beenden und endlich Preise zu zahlen, die dem Schweinefleisch und anderen
hochwertigen Lebensmitteln angemessen sind.

Bericht: Bayerischer Bauernverband – Bildrechte: © Minerva Studio /stock.adobe.com 

Anhang: Offener Brief des Deutschen Bauernverbandes und seiner Landesverbände

Kategorie

1. Land- & Forstwirtschaft

Schlagworte

1. Bauernverband
2. Bayern
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https://www.samerbergernachrichten.de/wp-content/uploads/2020/11/2020-11-23_DBV-LBV-Schreiben-LEH_unlauterer-Wettbewerb.pdf
https://www.samerbergernachrichten.de/ads/markt-bruckmuehl/

